
Kita ist ein Ort der Vielfalt
Neues Portal mit Tipps zur Demokratieerziehung
In einer Kita kommen Kinder aus

vielen verschiedenen Kulturen zu-
sammen. Das bedeutet: unter-
schiedliche Sprachen, familiäre Zu-
sammensetzungen, religiöse und
weltanschauliche Orientierungen
und auch Wertvorstellungen. Hier
setzt das Projekt „Wertevielfalt für
Straubinger Kitas“ an. Im Rahmen
von „Wir sind Straubing“ entwi-
ckelten Pädagoginnen jetzt das On-
line-Portal „www.wertevielfalt.de“,
das kostenlos Praxismaterialien zu
den Themen Identität, Toleranz und
Demokratie bereitstellt.
„Die Kita steht in einer besonde-

ren Verantwortung, Kinder auf das
Leben in einer demokratischen Ge-
sellschaft vorzubereiten“, ist Ka-
tharina Bogner vom Fachbereich
Bildung und Integration im Sozia-
len Rathaus überzeugt. Denn gerade
in dieser frühen Lebensphase der
Kinder sei es wichtig, deren Identi-
tät zu stärken, sie zu gefestigten
Persönlichkeiten werden zu lassen
und ihnen den Weg zu ebnen, tole-
rante und demokratiefähige Men-
schen zu werden.
Zusammenmit zwei Expertinnen,

den Pädagoginnen Bettina Sosnitza
und Angelika Schäffer-Gabler, hat
Katharina Bogner bereits vor zehn
Jahren Material für pädagogisches

Personal in Kitas erarbeitet, das da-
mals noch ganz herkömmlich in
Ordnern an die Kindergärten ver-
teilt wurde. Nun wurden die Mate-
rialien auf den neuesten Stand ge-
bracht und stehen ab sofort digitali-
siert für jeden zur Verfügung. Als
Ideen nennen die drei zum Beispiel
Sprechstunden für Kinder bei der
Kita-Leitung, eine Bücherpolizei
oder den Presseclub. Die Anregun-
gen sind aufgeteilt in die Themen-
bereiche „Mein Körper“, „Mein
Denken“, Meine Gefühle“, „Meine
Sprache“, „Meine Familie“, „Meine
Freunde“ und „Mein Straubing“.
Auch Stadträtin Katharina Dil-

ger ist vom Konzept „Wertevielfalt“
überzeugt, wie sie bei der Vorstel-
lung des Portals betont. Als Religi-
onspädagogin und Verwaltungsrä-
tin für Kinderbetreuungseinrich-
tungen weiß sie, wichtig es ist, jedes
Kind als Individuum in seiner Ei-
genheit anzuerkennen. Sie hat sich
bereits durch die Homepage ge-
klickt und sich viele Anregungen
geholt: „Am liebsten würde ich
gleich loslegen.“ -sos-
■ Info

Die Praxismaterialien sind unter
www.wertevielfalt.de kostenlos ab-
rufbar.

Das Team von „Wertevielfalt“ (sitzend, v.l.) Bettina Sosnitza, Katharina Bogner
und Angelika Schäffer-Gabler zusammen mit Stadträtin Katharina Dilger.
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